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Anregungen zur  Bildung  einer preußischen Brigade gemäß Rglt von 1812  
 
Die Erfahrungen in Leipzig 2003 haben gezeigt, dass die Gliederung in eine russische Brigade 
rechts, eine preußische Brigade in der Mitte, eine österreichische  Brigade links und 
niederl/.engl Truppen als 4. oder Reservebrigade ein realistisches Modell der Verbündeten für 
die Zukunft sein kann. In Waterloo sollte die engl/niederl Brigade aus historischen Gründen 
mit der russischen Brigade getauscht werden. Die Russen bilden dann die Reserve. 
Der Ablauf der Darstellung sollte auf jeden Fall vorher als gemeinsamer Operationsplan 
nach historischem Drehbuch festgelegt werden, keine freie Gefechtsdarstellung.  
 
Führung 
Der Brigadekommandeur zu Pferd  ist verantwortlich für den Ablauf. Er lässt durch 3 
Signalschüsse der Artillerie den Angriff eröffnen und hält sich  hinter  den beiden Treffen 
und in der Nähe der Brigadeartillerie auf.  Er verweist alle unangemeldeten Gruppen ( mit 
Hilfe der berittenen Polizei / der Ordnungskräfte ) des Feldes.  
Er hat Adjudanten zu Pferd  sowie den Stabsoffizier der Kavallerie und einen Stabsoffizier 
der Artillerie, einen Stabsoffizier für die Versorgung und die überzähligen Offiziere zu seiner 
Verfügung. Sollte er verhindert sein, wird sein Stellvertreter von ihm bestimmt. 
2 Stabsoffziere  führen die  Bataillone der Brigade in 2 Treffen in der Feuerlinie. Sie  
erhalten ggf schriftlich die Meldung avanciren/ retiriren von Meldern und  führen mit den  
Btlkommandeuren und dem Artillerieoffizier der Brigadeartillerie das Gefecht von vorn.  
 
Gliederung   
Die ordre de bataille ist am Abend vorher schriftlich festzulegen + durch Aushang am 
Stabszelt/quartier bekanntzugeben:   
 
Im 1. Treffen stehen 2  Bataillone in Kolonne zur Mitte:                   Stabsoffz ................... 
Rechts:     Linienbataillon                                                                            Kdr ...................  
Links  :    Jägerbataillon ( alle grünen/schwarzen/grauen Jäger)                Kdr......................                                                   
 
 Im 2. Treffen stehen 2 Bataillone (s.o.)  auf Lücke zum 1. Treffen:  Stabsoffz:.................. 
Rechts:      Lützower                                                                                     Kdr..................  
Links  :     Landwehr                                                                                    Kdr:...................                      
 
Die BrigArtillerie ( 4 Gesch.)  steht auf den beiden Flügeln des 1. Treffens. Kdr................... 
Die Reserveartillerie  ist stationär neben der Kavallerie  hinter dem 2.          Kdr:................. 
Treffen,  bzw  hinter der  Reservebrigade                                                                                                    
Die Kavallerie hält auf dem   Flügel neben der Reserveartillerie.                   Kdr..................... 
 
Verbindestation, Marketender + Compagniewagen  sind  hinter der          Kdr:................... 
Reserveartillerie. 
Sollte dieser Plan positiv bewertet werden, so könnten alle Vereine preußischer Darstellung  
gebeten werden,  sich dem anzuschließen.  Eine weitere Maßnahme  wäre dann eine 
Adressenliste mit Ansprechpartnern bzw Links im Internet sowie eine gemeinsame Werbung 
auf Veranstaltungen wie Spandau, Leipzig etc. Dies  könnte  bereits 2004 ausprobiert ggf  
ergänzt oder verbessert werden , damit endlich  endlich eine gemeinsame 1. preußische 
Brigade für die nächsten Jahre entsteht.     


